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M A R K T G E M E I N D E  
A L B R E C H T S B E R G  

A N  D E R   
G R O S S E N  K R E M S  

 Gemeinde Aktuell 
2 5 .  S E P T E M B E R  2 0 2 0  2 8 .  J A H R G A N G ,  H E F T  3  

Vorwort des  
Bürgermeisters 

 
2 

Straßenbau 3 

Kindergarten 4 

Volksschule 5 

Mi�elschule 6 

Kulturwerksta� 7 

Feuerwehren 9 

Landjugend 10 

Pfarren 11 

Gesunde Gemein-
de 

12 

Senioren 13 

Glückwünsche/
Ehrungen 

14 
15 

EVN 17 

Energieberatung 20 

ÖTK 21 

Sportverein 24 

  

  



Gemeinde Aktuell                                                                                   03/2020                                                                               Seite 2 
 
Werte 
Gemeindebürgerinnen! 
Werte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Der schöne, aber Gott sei 
Dank regenreiche Sommer 
ist vorbei.  Ich hoffe, dass in 
nächster Zukunft trotz 
Corona Pandemie, unser 
Tagesablauf halbwegs 

geregelt und ohne große Einschränkungen 
stattfinden wird.  
 
Zahlreiche Baumaßnahmen konnten wir über den 
Sommer umsetzen.   
 
Die Ortsdurchfahrt Marbach in Richtung Dankholz 
wurde vor einigen Wochen von der Fa. 
Malaschovsky asphaltiert. Die Arbeiter der 
Straßenmeisterei Spitz haben zur Verschönerung 
und zur Wasserführung Randsteine gesetzt. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei unserer 
Landeshauptfrau Mag. Johanna  Mikl-Leitner für die 
Bereitstellung der finanziellen Mittel, sowie bei den 
Verantwortlichen und den Mitarbeitern der 
Straßenmeisterei Spitz für die Bauausführungen 
bedanken. 
 
Die Mitarbeiter der Straßenmeisterei Ottenschlag 
arbeiten gerade an der Sanierung der Landesstraße 
durch die Heide beim Anwesen Einwögerer.  
 
An der Straße von Eppenberg Richtung Ladings 
werden zwei Kurven entschärft. Nach der 
Fertigstellung sind wieder zwei Straßenabschnitte in 
unserer Gemeinde für die Verkehrsteilnehmer 
sicherer geworden. 
 

 
 
 
 

 
Bei der Erhaltung der Güterwege konnten wir 
Sanierungen in Gillaus umsetzen. Im Herbst wird 
noch ein Weg in Klein Heinrichschlag mit einer 
Spritzdecke versehen. 
 
Das Gemeindehaus steht unmittelbar vor der 
Fertigstellung und wir werden im Oktober in die 
neuen Büroräume übersiedeln. Somit steht unseren 
Bürgern zukünftig ein modernes und 
behindertengerechtes Amtshaus samt Arztpraxis 
zur Verfügung. Die Musikkapelle und die Öffentliche 
Bücherei können ebenfalls ab diesem Zeitpunkt ihre 
neuen Räumlichkeiten im 1. Stock beziehen. Eine 
Eröffnungsfeier ist leider auf Grund der Corona 
Situation im Herbst nicht möglich, sollte aber 
nächstes Jahr stattfinden. 
 
Im Sommer haben wir seitens der Gemeinde das 
„Lang-Haus“ in Albrechtsberg abgerissen. Zur 
Verkehrssicherheit soll hier im nächsten Jahr 
entlang der Straße ein Gehsteig entstehen und der 
Kreuzungsbereich wird großzügig ausgebaut 
 
Stolz bin ich auf unsere Landjugend, die auch heuer 
wieder beim „Projektmarathon der Landjugend 
Niederösterreich“ teilgenommen hat. 
Folgende Aufgabe mussten die Jugendliche 
innerhalb von 42 Stunden an einem Wochenende 
lösen: „Errichten von zwei überdachten Rastplätzen 
aus Holz – einer in Albrechtsberg beim 
Wasserspielplatz und einer in Els am Hauptplatz.“ 
Diese Herausforderung wurde von unserer 
Landjugend meisterhaft und zur vollsten 
Zufriedenheit für die Gemeinde umgesetzt. Auf 
diesem Wege möchte ich mich bei den 
Mitwirkenden für ihren Einsatz herzlich bedanken. 
Ich bin überzeugt davon, dass sie für dieses 
außergewöhnliche Projekt beim Landjugendtag in 
Wieselburg mit „Gold“ ausgezeichnet werden. 
 
Übrigens werden diese Einrichtungen schon sehr 
intensiv von unserer Bevölkerung und 
vorbeikommenden Wanderern genutzt. 
 
Unsere Mitarbeiter haben über den Sommer beim 
Kindergartenspielplatz das baufällige „Haus mit 
Rutsche“ und die „Sandkiste“ neu errichtet. Damit 
steht dem Spielvergnügen für unsere Kleinsten 
nichts mehr im Wege.  
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen und angenehmen 
Herbst und bleiben Sie gesund. Euch Kindern 
wünsche ich ein erfolgreiches Schuljahr. 
 
Ihr Bürgermeister 
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Aktuelle Straßenbauvorhaben in der Gemeinde 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

Abbruch des „Lang-Hauses“ in Albrechtsberg im August 2020.  Ausbau der Kurvenbereiche der Landesstraße  
Der Ausbau des Kreuzungsbereiches und die Errichtung eines                  L7065 von Eppenberg Richtung Ladings. 
Gehsteiges zur Erhöhung der Verkehrssicherheit erfolgen  
nächstes Jahr.  

 

„Heidstraße“ L7163 beim Anwesen Einwögerer Richtung Harrau: Verbreiterung der Fahrbahn und Herstellung von 
Entwässerungseinrichtungen auf einer Länge von 760 m.  Alle genannten Straßenbauarbeiten werden von der 
Straßenmeisterei Ottenschlag durchgeführt. Die Planung und Koordination erfolgte durch die NÖ Straßenbauabtei- 
lung 7 – Krems/Donau.  Herzlichen Dank an alle Beteiligten! 

 
 

Übersiedlung des Gemeindeamtes   

Das Gemeindeamt war während der Bauarbeiten zur Sanierung des Amtshauses im Werkraum 
der Volksschule untergebracht. Da die neuen Räumlichkeiten im Amtshaus ab Mitte Oktober 
benützt werden können erfolgt nun die Rück-Übersiedlung. Aus diesem Grunde ist das 
Gemeindeamt von Mittwoch, 14. Oktober bis einschließlich Freitag, 16. Oktober 2020 
geschlossen und es findet während dieser Zeit auch kein Parteienverkehr statt.   

Sie erreichen uns wieder ab Montag, dem 19. Oktober 2020. 

Am Gemeindeamt stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu folgenden Bürgerservicezeiten für Ihre 
Anliegen zur Verfügung:  Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr, Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr.  

Bei Anliegen, die ein persönliches Gespräch erfordern, ersuchen wir um telefonische Kontaktaufnahme, damit wir für Ihr 
Anliegen zur vereinbarten Zeit verfügbar und auch vorbereitet sind. Tel.:  02876/258. 

Bei allen anderen Anliegen bemühen wir uns, die Bearbeitungszeit so kurz wie möglich zu halten.  
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Neues aus dem Kindergarten 
 
Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen und damit auch für unsere jüngsten Gemeindebewohner ein neuer Alltag. 
Nicht nur Corona-Maßnahmen begleiten den Ablauf im Kindergarten, sondern auch zwei neue Pädagoginnen im Team. 
Meine Kollegin Anna Helmreich und ich (Elisabeth Hofstetter B.A.) wurden von allen sehr freundlich aufgenommen und 
sind bemüht allen Kindern in diesen Zeiten so viel Normalität wie möglich zu bieten.  
 

 
 
Dazu trägt das sonnige Herbstwetter wesentlich bei, weshalb wir uns viel im Garten aufhalten. Die Kinder haben große 
Freude an unserem neuen Sandbereich, welcher viel Platz und Spielmöglichkeiten bietet. Vom Restaurant mit 
Sandkuchen bis zur Baugrube trifft man hier beinahe jedes Rollenspiel an. 
 

Mit viel Schwung und Bewegung gehen die Kinder auch an den 
neuen Spielturm mit integrierter Rutsche heran.  
Aktuell befinden sich in der Blumengruppe 19 Kinder, davon     
11 Vorschulkinder und in der Sonnengruppe haben 9 Kinder 
ihren Platz gefunden. Diese Gruppe wird im Laufe des Jahres    
14 Kinder zählen. 
Wir freuen uns auf ein spannendes und abwechslungsreiches 
Kindergartenjahr! 
 
 

     Bürgermeister Franz Rosenkranz begrüßt die zwei neuen      
     Kindergartenpädagoginnen Elisabeth Hofstetter und  
     Anna Helmreich.        
 

 
Impressum: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Albrechtsberg. 
 Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz  Rosenkranz. Druck- und Vervielfältigung: Computer, eigenes Kopierverfahren. 

Erscheinungs- und Verlagspostamt: 3613 Els 
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Neues aus der Volksschule 
 

Im Schuljahr 2020/21 besuchen 35 Kinder unsere Volksschule. 
 

1. Klasse,   

1. Schst.:  3 Knaben und 1 Mädchen =  4 Kinder      

2. Schst.:  7 Knaben und 5 Mädchen =   12 Kinder 

                                                     16 Kinder                  
 Klassenführende Lehrerin: VL Sabrina Weber 

   

2.  Klasse,  

3. Schst.: 4 Knaben und 6 Mädchen =   10 Kinder    
4. Schst.: 6 Knaben und 3 Mädchen =     9 Kinder     

                     19 Kinder  

Klassenführende Lehrerin: VOL Petra Linortner 
 
 

 

 

Wir wünschen unseren „Taferlklasslern“ Kaufmann Jakob, Steger Viktoria, Würfl Lenox und Zeller Lukas einen 
schönen Schulstart! 
 

Dieses Schuljahr hätten wir viel vor. Durch die jetzige Corona-Situation werden wir aber nur Veranstaltungen 

durchführen, die der jeweiligen Situation angepasst sind. 

 

Einen Herbstwandertag ins Kremstal werden wir durchführen können. Auch die Radfahrprüfung wird man bereits im 

Herbst unter besonderen Vorkehrungen durchführen können.  

Damit eine bessere Organisation in dieser schwierigen Zeit möglich ist, haben wir uns entschlossen mit der SchoolFox 

App zu arbeiten.  

 

Wer das Schulhaus betritt, muss Mund-Nasenschutz tragen und sich in eine Liste eintragen. Das gilt auch für den Besuch 

im Gemeindeamt und im Kindergarten.  

 

 

Liebe Eltern! 
Ich freue mich sehr, mich als neue 

Klassenlehrerin Ihres Kindes 

vorstellen zu dürfen.  

Mein Name ist Petra Linortner 

und ich unterrichtete zuletzt an 

der Volksschule Weißenkirchen. 

Ich freue mich schon auf die Arbeit 

mit Ihrem Kind und hoffe auf eine 

gute Zusammenarbeit! 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Petra Linortner 

 

 

 

 

 

Bgm. Franz Rosenkranz begrüßte VOL Petra Linortner und wünschte viel Erfolg für ihre Tätigkeit in Albrechtsberg.  

VD Petra Mayrhofer unterrichtet Mathematik, 

Englisch, Deutsch, Werken, Bewegung und Sport.  

Dieses Jahr haben wir wieder Stunden für 

Sprachheilpädagogik zur Verfügung gestellt 

bekommen. Diese Stunden übernimmt SOL Renate 
Grübl. 

Religion:  RL Petra Fichtenbauer 
 



Gemeinde Aktuell                                 03/2020                                                                                      Seite 6 

Schulbeginn 2020  
– News 
 

 

Corona bescherte uns einen ungewöhnlichen Schulschluss, 
dennoch konnten wir während des Lockdowns die BigChallenge 
erfolgreich über die Bühne bringen. 
Besonders erfreulich ist das Resultat von Lorenz Groyß aus 
Brauhaus, der mit seinem Ergebnis den 5. Platz österreichweit 
belegen konnte.  
Wir gratulieren herzlichst! 
 
 
Ein Großteil der 4A Klasse nahm Mitte Juni 
noch an einem online-Workshop der 
Demokratiewerkstatt teil. Die 20 Mädchen 
und Burschen haben in den letzten Jahren       
4 bis 5 Workshops absolviert und wurden 
somit offiziell zu „Demokratiewerkstatt-Profis“ 
ernannt. Coronabedingt erfolgte die Ehrung 
durch Nationalratspräsident Mag. Sobotka nur 
virtuell. Neben einer Urkunde, einer Medaille 
und einem Buch gab es als Anerkennung 
außerdem noch einen originellen USB-Stick für 
die frischgebackenen Profis.  
 
 
Mit Schulbeginn 2020/21 gibt es einige personelle Veränderungen in unserem Lehrerteam. Zwei Kolleginnen, die lange 
an unserer Schule tätig waren, Dipl.-päd. Annemarie Kolar und Dipl.-päd. Renate Zauner, traten in den Ruhestand.  
 

 
Dipl.-päd. Karin Kernstock (li), die von der NMS Grafenegg zu uns kommt, 
wird in Zukunft Deutsch, Musikerziehung und Werken unterrichten. 
Elisabeth Steinmetz, B.Ed., die im Vorjahr an der SMS Mautern 
unterrichtet hat, übernimmt die Fächer Deutsch, Biologie & Umweltkunde 
und Bewegung und Sport.   
 

 
 
Unsere 22 Neuankömmlinge 
starteten mit Abstand mit ihrem 
Klassenvorstand  
Dipl.-päd. Waglechner in ihre 
„Willkommenswoche“ und 
fühlen sich bereits wohl in der 
neue Schule. Wir hoffen 
natürlich alle auf ein „grünes“ 
Schuljahr und dass wir möglichst 
„normal“ wieder Schule erleben 
dürfen. 
[C. Bernleitner] 
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Mit Abstand märchenhaft 
Dass sich ein Zauberstein auch mit Abstand finden lässt bewiesen die zahlreichen großen und kleinen Besucher 
von „MIlla märchenhaft 2020“. Nach dem Märchenstück „Der gestiefelte Kater“ der wortgewandten Marionet-
tentheaterspieler von Märchen an Fäden ging es in Begleitung von Milla, Spectacum und Co durch den Zauber-
wald auf der Suche nach Millas Zauberstein. Die erfolgreichen großen und kleinen Finder wurden mit einem sü-

ßen Zaubertaler und einem 
Zauberstein belohnt.  
 
Foto: Josefine und Charlotte 
Lackner, Celine Palac, Tobias 
Weissensteiner (1. R.) Cornelia 
Bernleitner, Emma Mayrhofer, 
Avena Kropf,  Nicole Strohmayr, 
Marlies Bernletiner, Alrun Kropf, 
Sabrina Strohmayr, Florian 
Fichtinger und Kerstin Lackner 
zeichneten für einen 
märchenhaften Nachmittag 
verantworltich  
 
  

 
Kabarett im Herbst  
 

Lydia Prenner-Kasper u.a. bekannt vom Fernseh-Witzestammtsich „Sehr witzig“ gas-
tiert Mitte Oktober mit ihrem aktuellen Programm im Albrechtsberger Kultursaal.  
 

Ein Liebesurlaub anlässlich des Hochzeittages – Herz, was willst du mehr? Dass in der 

Zwischenzeit die Omas, die die Enkerl betreuen, Waffenstillstand geschlossen haben, 

bedeutet für das entromantisierte Ehepaar, das versucht, die alten Gefühle wieder zu 

entdecken keine Beruhigung und  der sehr spezielle Urlaubsort bringt die beiden zu-

sätzlich  in eine eheliche Extremsituation. 
 

Samstag, 17. Okt. 2020 – 20 Uhr 
VVK EUR 20,00, Mitglieder KWA 18,00 Kinder/Jugend: 9,00 

 
 
Didi Sommer gastiert zum ersten Mal in Albrechtsberg und präsentiert sein Programm 
„Aufschneidn“: 
 

Der Pirklbauer Willi, bekennender Vegetarier mit Hang zu Fisch und Schweinernem er-

zählt ungeniert über seine Erlebnisse mit dem Dorfpfarrer und vom Schweinschlachten 

und auch ein Besuch beim Sohn in Wien gibt einiges zu erzählen her. 
 

Samstag, 31. Okt. 2020 – 20 Uhr 
VVK EUR 16,00, Mitglieder KWA 14,00 Kinder/Jugend: 7,00 
 



Gemeinde Aktuell                                        03/2020                                                                                   Seite 8 
 

Bühne frei für unsere jungen Talente  

Mit einem Märchen nach Motiven der Gebrüder Grimm zeigen unsere jüngsten Gemeindebürger wieder 
ihr schauspielerisches Talent. „Die kluge Bauerntochter“ beweist, dass Verstand und Gewitztheit letzt-
endlich zum Erfolg führen. Bitte beachten Sie die geänderten Aufführungstermine!  
 
Samstag, 14. Nov. 2020 – 20 Uhr 

Sonntag, 15. Nov. 2020 – 14 Uhr  

 

Kreative Schaffenspause in der Bücherei 

 
Der Umbau des Gemeindehauses und damit auch unserer Bücherei geht in den End-
spurt und damit stehen auch die Übersiedelung der Bücherei und die Neuorganisation 
an. Aus diesem Grund wird die Bücherei im November und Dezember ihre Tore 
schließen. Im neuen Jahr stehen wir Ihnen dann wieder zur Verfügung und freuen uns 
auf Ihren Besuch in den neuen Räumlichkeiten der Bücherei. Die Öffnungszeiten 
(Donnerstag von 17.30 bis 19.30 Uhr und Sonntag von 9.30 bis 11.30 Uhr) bleiben ab 
Jänner unverändert. Unser erster Öffnungstag 2021 ist Sonntag, der 3. Jänner.   
Wir bedanken uns bei all unseren Leserinnen und Lesern für ihre Geduld und ihr Ver-
ständnis! 

 

Adventkalender 2020 

Wer auch heuer wieder einen Beitrag für den Albrechtsberger Adventkalender leisten 
möchte und ein Fenster kreativ und stimmungsvoll gestalten will, bitte bei der Kultur-
werkstatt melden! 
 

 
Tickets für unsere Veranstaltungen  können Sie bei der Kulturwerkstatt reservieren, bei allen Raika-
Filialen im VVK erwerben bzw. unter https://ntry.at/ online bestellt werden.  
 

Wir bitten Sie beim Besuch unserer Veranstaltungen die Hygienemaßnahmen zu beachten!  

(Sicherheitsabstand, Desinfizieren der Hände, Tragen eines MNS beim Betreten bzw. Verlassen des 
Kultursaals). Außerdem bitten wir Sie Tickets möglichst im Vorfeld zu reservieren (auch KW-Mitglie-
der)  bzw. zu kaufen, um einen möglichst reibungslosen Ablauf bei der Kassa zu gewährleisten! Obwohl 
wir bisher freie Platzwahl angeboten haben, bitte wir Sie um Verständnis, dass wir Ihnen bei den 
nächsten Veranstaltungen beim Eingang Plätze zuweisen werden.  

 
 

IN EIGENER SACHE – die Redaktion informiert! 
 

Liebe Leser! 

Damit unsere Gemeindezeitung im nächsten Quartal wieder pünktlich erscheinen kann, ersuchen wir Sie, als  
letzten Abgabetermin Montag, den 07. Dezember 2020 einzuhalten. Falls Sie einen Artikel in der Gemeindezeitung ver-
öffentlicht haben wollen, bitten wir folgende Vorgaben unbedingt einzuhalten: 
 

 Fristgerechte Übermittlung an die E-Mail- Adresse: gemeinde@albrechtsberg.at 
 Dateiformat: Microsoft Word Document (.docx) (Fotos bitte getrennt als eigene Datei übermitteln) 
 Keine speziellen Layouts und Sonderformatierungen verwenden!    
 Für private Einschaltungen (Geburtstage, Hochzeiten, Auszeichnungen usw.) ersuchen wir ebenfalls um fristge-

rechte Bekanntgabe. 
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Berichte unserer Feuerwehren 

FF Albrechtsberg 

Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in GOLD 
 
Bereits im März 2020, kurz vor Covid19, absolvierten Lisa 
Holzer und Mario Kaltenecker erfolgreich das 

Funkleistungsabzeichen in Gold im NÖ Feuerwehr- und 

Sicherheitszentrum in Tulln. 
In sechs Disziplinen: Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät, 

Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen, Lotsendienst, 

Arbeiten in der Einsatzleitung, Einsatzsofortmeldung und 

Fragen aus dem Funkwesen, galt es so viele Punkte wie 

möglich zu sammeln. 

Wir gratulieren den "frischgebackenen" Trägern 

des Feuerwehr-Funkleistungsabzeichens herzlich zu den super 

Leistungen!   Josef Bernleitner, Karl Holzer, Mario Kaltenecker, Lisa Holzer, Karl Schmid, Christian Mladek 
 

Feuerwehr Basisausbildung  

Anfang September schlossen unsere beiden neuen 

Mitglieder, Fabian Provin und Tobias Ottendorfer, 

erfolgreich die „Grundausbildung“ ab. Dabei lernen die 

Feuerwehrmitglieder die Basics und die sichere Handhabung 

der feuerwehrtechnischen Ausrüstung. Diese 

Basisausbildung legt den Grundstein für eine erfolgreiche 

Feuerwehrlaufbahn und begleitet die Feuerwehrmitglieder 

bis zur „Feuerwehrpension“.  

Wir gratulieren unseren beiden angehenden 

Feuerwehrmännern, sowie Alexander Enne und Tobias 
Martin von der FF Els, zu dieser ersten erfolgreichen Prüfung  

im Feuerwehrwesen.              Fabian Provin, Tobias Martin, Alexander Enne, Tobias Ottendorfer 
 

FF Marbach 

Am 10.07.2020 war eine Abordnung unserer Feuerwehr zur Feier anlässlich 

des 70. Geburtstages von Hauptfeuerwehrmann Fritz Rauch eingeladen. 

Kommandant Harald Gromann überbrachte die Glückwünsche der 

Kameraden und bedankte sich bei Fritz für die langjährige Unterstützung 

unserer Wehr.  

Alles Gute nochmals von Deinen Kameraden zum 70-iger! 

 

 

 

Am 29.08.2020 heiratete unser Feuerwehrkamerad 

Christoph Zottl seine Susanne.  
Liebe Susanne und lieber Christoph, 

die Freiwillige Feuerwehr Marbach wünscht Euch 

nochmals alles Gute zur Hochzeit und viel Glück auf 

Eurem gemeinsamen Lebensweg! 
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rast.bar mit der Albrechtsberger Landjugend 

Am Wochenende vom 28. bis 30. August nahm die Landjugend Albrechtsberg am Projektmarathon der Landjugend 
Niederösterreich teil. Die Jugendgruppe bekam ein Projekt, das in 42,195 Stunden umgesetzt werden musste. Die 
diesjährige Aufgabe bestand aus der Errichtung zweier überdachter Rastplätze für die Orte Albrechtsberg und Els. 
Rund 25 motivierte junge Leute sorgten dafür, dass das Projekt „rast.bar“ perfekt umgesetzt werden konnte. 
Bürgermeister Franz Rosenkranz betonte bei der Projektpräsentation die Bedeutung der aktiven Jugend für eine 
Gemeinde. Auch Carina Schwarz, als Vertretung der Landjugend Niederösterreich, zeigte sich von der Qualität des 
Projektes beeindruckt. 
 
Am Freitag fiel der Startschuss für dieses anspruchsvolle Projekt. Um 17:00 Uhr übergaben Bürgermeister Franz 

Rosenkranz und Vizebürgermeister Andreas Groyß in Anwesenheit von Carina Schwarz der Landjugend Albrechtsberg 

ihre Aufgabenstellung. Schon am ersten Tag wurde fleißig gearbeitet. Am Samstag folgten die ersten großen Schritte 

Richtung Fertigstellung der Rastplätze. Bereits am Samstagabend konnte man in Els einen überdachten Rastplatz mit 

Sitzgelegenheiten, einem Tisch, sowie zwei Blumenkistchen bewundern. Am Sonntag wurde der zweite Rastplatz am 
Wasserspielplatz in Albrechtsberg aufgestellt. Beide Konstruktionen wurden mit Bildern unseres aufregenden 

Wochenendes versehen. Um 15:00 Uhr fand ein Livestream der Projektpräsentation am Wasserspielplatz statt, da die 

Präsentation mit Publikum coronabedingt nicht abgehalten werden konnte.  

Die Info der Liveübertragung wurde durch Flyer 

in Albrechtsberg und Els kommuniziert. 

Die Landjugend Albrechtsberg bedankt sich bei 

allen HelferInnen und UnterstützerInnen und 

hofft auf viele Gäste, die in der „rast.bar“ 

Erholung finden. [Marlen Bernleitner] 

 

 Viktoria Groyß, Marlies Bernleitner, Theresa 

Heidl, Jakob Mistelbauer, Elisa Öhlzelt, Florian Zeller, 

Bürgermeister Franz Rosenkranz, Roman Wasl, 

Maximilian Öhlzelt, Nina Karl, Vizebürgermeister 

Andreas Groyß, Carina Schwarz, Marlen Bernleitner 

Foto © Lukas Höllmüller 
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Aus unseren Pfarren 
Pfarre Albrechtsberg 
Dämmerschoppen 
 

Die Pfarre veranstaltete am 01. August 2020 bereits zum 3. Mal einen Dämmerschoppen im Pfarrgarten, der dank des 
herrlichen Wetters, man kann durchaus von einer lauen Sommernacht sprechen, sehr gut besucht war. 
Die Musikkapelle Albrechtsberg überzeugte wieder mit ihrem hervorragenden Können. Die überwiegend jungen 
Mitglieder der Kapelle sorgten mit einer wunderbaren Mischung aus Marsch, Polka und Walzer für einen 
stimmungsvollen Blasmusikabend, für den wir uns ganz herzlich bedanken.  
Der Reinerlös beläuft sich auf EUR 2.008,34, welcher für die Anschaffung einer neuen Lautsprecheranlage in unserer 
Pfarrkirche und die Erneuerung der Pfarrhoffenster verwendet wird. 
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich ganz herzlich bei allen Besuchern, die dieses stolze Ergebnis ermöglicht haben. 
Allen freiwilligen Helfern, die zum Gelingen des Festes, sowohl in der Vorbereitung, als auch in der Abwicklung 
beigetragen haben, sei hier ein herzliches „Vergelt´s Gott“ gesagt. 
Nicht zu vergessen sei der Dank an die Spenderinnen der Mehlspeisen für die Kaffeebar.  
Wir sind bemüht, alle Speisen und Getränke welche auf unserem Fest verabreicht werden, bei ortsansässigen 
Unternehmen zu beziehen. Auch hier fällt die eine oder andere Sachspende ab, und wir wollen nicht verabsäumen, uns 
auch bei den Firmen Bäckerei Schäfer, Nah & Frisch Barbara Zottl, Fam. Wolfgang und Adele Ettenauer sowie Markus 
und Andrea Strohmayr zu bedanken. 
Die Musikkapelle durfte während der Umbauarbeiten im Gemeindehaus, in dem sich ja auch ihr Probenraum befindet, 
ihre Noten, Instrumente und sonstige Utensilien im Pfarrhof unterbringen, wofür von der Pfarre keine Miete verlangt 
wurde. Als Gegenleistung hat die Musikkapelle den Dämmerschoppen gratis gestaltet. 

 
Pfarrliche Termine: Aufgrund der aktuellen Situation können wir keine Termine in der üblichen Form bekanntgeben. 
Bitte informieren Sie sich in den jeweiligen Schaukästen der Pfarren. Auch werden bei den Messfeiern bzw. 
Wortgottesfeiern die genauen Termine verlautbart.   
 

Vorstellung der neuen Pfarrsekretärin 
 
Mein Name ist Martha Fanninger und ich freue mich, dass ich seit September in den Pfarren 
Albrechtsberg/Els sowie Kottes/Purk als Pfarrsekretärin tätig sein darf. Mein Aufgabenbereich 
umfasst die Ausstellung von Tauf-, Trauungs- und Sterbeurkunden, das Führen des Liturgischen 
Wochenkalenders, die Erstellung der Kirchenrechnung und alle übrigen anfallenden Büroarbeiten. 
Derzeit sind Sprechstunden ausschließlich im Pfarramt Kottes möglich. Nach Fertigstellen der 
Räumlichkeiten im Pfarramt Albrechtsberg freue ich mich, Sie mit Ihren Anliegen auch dort 
betreuen zu dürfen. 
Mit freundlichen Grüßen        
 Martha Fanninger 

 
 
Wir trauern um 
Angela Kreutzer, Eppenberg 14, 
gest. am 18.07.2020 im 83. Lebensjahr 
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Gesunde Gemeinde Albrechtsberg 
Liebe Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen, 

bedingt durch Covid 19 mussten wir unser Sommeryoga im Freien hinter der NMS Els abhalten. 
Damit waren wir auf der sicheren Seite und es war eine neue schöne Erfahrung. 

Ich hatte vor,  wieder 2 Herbst-Yogakurse zu veranstalten. Aufgrund der aktuellen Entwicklung  
der Pandemie können diese leider nicht stattfinden und werden zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 

Die für Herbst 2020 geplanten Veranstaltungen -  Workshop Darmgesundheit und der Gesundheitstag können voraus-
sichtlich erst 2021 stattfinden.  

Die Gesunde Gemeinde Albrechtsberg wünscht allen Gemeindebürgern und Bürgerinnen einen gesunden Herbst und 
Winter 2021. 

Arbeitskreisleiter   René Zabransky und Team 

 

Gesunde Gemeinden des Waldviertler Kernlands im Austausch!  

Gesundheit ist gerade in 
der jetzigen Zeit für 
viele eines der wichtigs-
ten Anliegen. Die Ge-
sunden Gemeinden un-
terstützen ihre Bürger 
dabei schon seit vielen 
Jahren. Neben Vorträ-
gen und Kursen rund 
um die Gesundheitsför-
derung oder auch mit 
dem Programm „Vor-
sorge Aktiv“ haben gerade die Einwohner der Gesunden Gemeinden viele Möglichkeiten ihre Gesundheit zu fördern.  
 
Um dieses umfangreiche Angebot der Gesunden Gemeinden im Waldviertler Kernland abzustimmen, trafen sich am 
11.9. 2020die Arbeitskreisleiterinnen gemeinsam mit der Regionalbetreuerin Veronika Müller und Michaela Gerst-   
mayer. In einem interaktiven Workshop wurden dabei auch neue Ideen für die derzeitigen Herausforderungen erarbei-
ten. 
 
 
Dieses Engagement findet auch ihren Ausdruck 
in der Verleihung der „Gesunde Gemeinde“ 
Plakette. Diese wurde den Arbeitskreisleiterin-
nen der Gemeinden Albrechtsberg, Bad Traun-
stein, Bärnkopf, Martinsberg, Ottenschlag und 
Sallingberg überreicht. Den Gemeinden Kottes-
Purk, Schönbach und Waldhausen erhielten das 
Grundzertifikat.  
 
 
Bild: Arbeitskreisleiter Renè Zabransky be-
kommt von Frau Regionalbetreuerin                 →  
Veronika Müller die Plakette  
„Gesunde Gemeinde“ überreicht. 
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Seniorenbund – Ortsgruppe Albrechtsberg 
 
Liebe Mitglieder und Freunde vom Seniorenbund! 

Ich hoffe, alle haben einen schönen und halbwegs gesunden Sommer verbracht. Corona war und 
ist immer noch ein Thema. Unser Veranstaltungskalender ist auf wenige Aktivitäten geschrumpft, 
aber diese gemeinsamen Veranstaltungen sollten genützt werden.  
Bei einer Mindestanzahl von 30 Anmeldungen können wir einige Fahrten 
mit dem Bus anbieten. (Hohe Wand, Retz, St. Pölten). Es müssen aber alle 
Regeln eingehalten werden - zum Beispiel das Tragen einer Maske während 
der Fahrt. 
Die Nachmittage beim Häferlkaffee und auch das Kegeln im Gasthaus 
Kirchberger werden sehr gut angenommen, wie immer in bester Stimmung.  

 
Wichtig sind auch die Stunden 
im Freien und ich weiß, dass 
jetzt bei vielen Hobbygärtner/innen der Garten besonders gepflegt ist und 
dass gerade die kurzen Ausflugsziele in der Region wieder stärker besucht 
werden.   
Der Kontakt in der Familie ist wieder intensiver und auch Gesellschaftsspiele 
und die Schnapskarten hat man wieder aus dem hintersten Eck 
hervorgeholt. Und es gibt jede Menge „Bummerl“.                                                             
      

 
Natürlich werden alle Mitglieder sofort informiert, 
sollten sich Maßnahmen ändern oder gelockert 
werden.  
Da sich durch Humor und eine positive 
Lebenseinstellung so manches „Zipperlein“ besser 
ertragen lässt, hoffe ich, dass ihr bei diesem Gedicht 
(wieder einmal von Norbert van Tiggelein) herzlich 
lachen könnt!  
 
Älter werden ist nicht leicht,  
manches Übel Dich beschleicht.  
Doch zum Glück gibt’s ein paar Sachen, die Dir das 
Leben leichter machen. 
Hast Du etwas an den Ohren, lass ich Dich nicht lange 
schmoren: Damit das Hören besser geht, pump ich Dir 
mein Hörgerät. 
Sind die Augen schlecht geworden, denk nicht dran, Dich 
zu ermorden. Ist gutes Seh’n - dein ganzer Wille, leih ich 
Dir auch meine Brille.  
Wenn die Beine nicht mehr wollen, sind lädiert und 
angeschwollen, zieren sie auch reichlich Narben, kannst 
Du meine Krücken haben. 
Womit Du es doch überspannst, ist’s, wenn Du nicht 
mehr kauen kannst. So sag ich dann: Du alter Wicht, meine Beißer kriegst Du nicht! 
 
Ich habe noch einen schönen Satz gefunden, der uns helfen soll, auch in schwierigen Zeiten nicht den Mut zu verlieren: 
 
Auch das ist eine Kunst, eine Gabe Gottes. Aus ein paar hellen Tagen sich so viel Licht ins Herz zu tragen, dass wenn 
der Sommer längst verweht, das Leuchten immer noch besteht. 
 
Das wünscht euch von ganzen Herzen, Obfrau Christa Florreither mit Team! 
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Herzlichen Glückwunsch 
60. Geburtstag 
Susanne Meneder, Albrechtsberg 77/2, 
geb. am 14.10.1960 
Silvia Fuchs, Eppenberg 45, 
geb. am 30.10.1960 
Ingeborg Bergmaier, Gillaus 15, 
geb. am 31.10.1960 
65. Geburtstag 
Anna Eleonore Platzer, Albrechtsberg 72, 
geb. am 06.11.1955 
Günter Allinger, Albrechtsberg 58/1, 
geb. am 12.11.1955 
Herta Fichtinger, Attenreith 6/2, 
geb. am 23.11.1955 
Hermine Rester, Purkersdorf 5/1, 
geb. am 09.12.1955 
80. Geburtstag 
Josefa Enne, Kl. Heinrichschlag 18, 
geb. am 01.11.1940 
Hildegard Busch, Attenreith 28, 
geb. am 28.11.1940 
Hilda Öhlzelt, Eppenberg 11, 
geb. am 05.12.1940 
85. Geburtstag 
Maria Nagl, Eppenberg 35, 
geb. am 16.10.1935 
90. Geburtstag 
Marianne Binder, Albrechtsberg 84, 
geb. am 14.12.1930 
 

Babygratulationen 
 

Sabrina und Bernhard Ederer, Albrechtsberg 102, 
freuen sich über die Geburt ihrer Tochter Elina, am 
22.07.2020. Auch Bruder Elias ist sehr stolz auf seine 
kleine Schwester. 
 
 

 

Dániel und Julia Capári mit Sohn Fabian aus Els 58 
freuen sich über die Geburt ihrer Tochter Enikö,        
geb. am 13.08.2020. 
 

Hochzeitsgratulation 

  Alexandra und Oskar Handlgruber, Eppenberg 46,    
  haben am 10.07.2020 am Standesamt in Dürnstein   
  geheiratet. Herzlichen Glückwunsch! 
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Ehrungen 

 
 
Herr Rudolf Weber, Gillaus 34, feierte am 18.07.2020 seinen  
80. Geburtstag. 
Die Gemeindevertreter Vzbgm. Andreas Groyß, GR Ernst 
Hellerschmied und GR Benjamin Mayr überbrachten dem rüstigen 
Jubilar im GH Fischer einen Geschenkkorb und herzliche 
Glückwünsche. Obfrau Brigitte Mikes gratulierte im Namen des 
Pensionistenverbandes. 

 

Herr Franz Heidl konnte seinen 90. Geburtstag erst 
im August feiern. Glückwünsche überbrachten     
GfGr Kurt Enne, Sonja Weber, Beate Grüner, Melanie 
Grammel und Bürgermeister Franz Rosenkranz (v. l. 
nach r.) 
 

 

 
 
Im August feierte Herr Siegfried Groyß seinen 80. Geburtstag. 
Gr Florian Maier, Gr Ernst Hellerschmied, Bürgermeister Franz 
Rosenkranz, Obfrau des Seniorenbundes Christa Florreither, 
Emmerich Fichtinger und Gattin Eva Groyß überbrachten 
Glückwünsche. 
 

 
Der 90. Geburtstag von Frau Margaretha Ederer wurde 
am 09.09.2020 nachgefeiert. Seitens der Gemeinde 
gratulierten Vzbgm. Andreas Groyß und GfGr Florian 
Zeller.  
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#STOAROAS 

in Attenreith 

 

Während der Coronazeit wurde in Attenreith eine 

Steinschlange begonnen. Viele beteiligten sich und legten 

bemalte Steine dazu. Nach zwei Monaten war die 

Schlange 26m lang und zählte knapp 500 Steine. Zur 

Sonnenwende wurden diese wieder an ihre Künstler 

verteilt und gehen nun auf Reisen. Wer einen Stein findet, 

darf ihn gerne behalten oder ihn an einer anderen Stelle 

wieder auslegen. Auf Facebook kann man unter #Stoaroas 

die gefundenen Steine posten bzw. die selbst gemalten 

wiederfinden.  

hinten: Vanessa Busch, Caroline Seif, Daniela 

Trautenberger, Kerstin Lang mit Annika Lang-Kaltenecker, 

Florian Fichtinger, Peter Kaltenecker 

Mitte: Caroline Trautenberger, Marlies Gießreigel, Christopher 

Trautenberger 

vorne: Julia Fichtigener, Sarah Kaltenecker 
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Marktgemeinde Albrechtsberg an der Großen Krems bekommt Smart Meter – 
EVN Tochter Netz NÖ tauscht ab November die Stromzähler 
 
Es ist das Gebot der Stunde: alle möchten Energie sparen und intelligente Lösungen gegen den weltweiten Klimawandel 
ergreifen. Daher hat die Europäische Union vorgesehen, dass 95 % der Haushalte bis Ende 2022 mit neuen 
Stromzählern ausgestattet werden sollen. Die seit hundert Jahren gebräuchlichen Zähler haben also ausgedient. 

„Die neuen Smart Meter sind ein wichtiger Schritt in diese Energiezukunft“, erläutert Friedrich Köck, Leiter des Netz NÖ 
Service Center Krems. „Sie sind die Basis für intelligente Stromnetze und innovative Lösungen der Zukunft“. 

Die Kunden profitieren aber schon jetzt vom intelligenten Zähler: so müssen sie beispielsweise bei ihrer An- und 
Abmeldung bzw. der Ablesung ihres Stromzählers nicht mehr zu Hause sein oder ihren Zähler selbst ablesen.  
 
Ab November geht es los 

Nun startet auch in Albrechtsberg das Umrüsten auf die neuen Smart Meter. Ab November werden rund 550 Zähler 
getauscht. „Der Tausch eines Zählers dauert durchschnittlich rund 20 Minuten“. Damit dieses Ziel erreicht werden kann, 
arbeiten die Monteure der Netz NÖ im Eiltempo.  

Die Monteure der Netz NÖ erkennt man übrigens in der Regel am Dienstauto und der Dienstbekleidung. Manchmal 
helfen aber auch lokale Monteure aus, um diese vielen Zähler zu tauschen. „Alle für uns tätigen Monteure tragen gut 
sichtbare Ausweise. Im Zweifel kann man sich aber telefonisch bei uns rückversichern, ob alles seine Richtigkeit hat“, 
erklärt Friedrich Köck. „Die Kunden werden außerdem zeitnah mittels Kundenbrief über den Zählertausch sowie über die 
allgemeinen Aspekte der Smart Meter Einführung informiert.“ 
 
Netz NÖ 

Für den Transport und die Verteilung von Strom verfügt Netz NÖ in Niederösterreich über ein modernes Leitungsnetz mit 
einer Gesamtlänge von rund 53.100 km Mittel- und Niederspannungsleitungen und ca. 1.406 km 110 kV Leitungen.  
In Summe müssen in Niederösterreich rund 800.000 Zähler getauscht werden. 
 

 
 
Bildbeschreibung 
Peter Karl und Friedrich Köck, Netz NÖ Service Center Krems zeigen Bürgermeister Franz Rosenkranz 
den neuen Smart Meter. 
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Die Gäste im Waldviertel suchen ein Zimmer - 
hätten Sie eines frei? 
Das Waldviertel verzeichnet seit Jahren steigende Gästezahlen und 
somit steigt die Nachfrage nach Urlaub am Bauernhof, 
Privatzimmern und Ferienwohnungen immer mehr.  

Durch die zahlreichen Marketingmaßnahmen von Waldviertel 

Tourismus ist die Nachfrage nicht nur in der Hauptsaison groß, 

sondern auch die Nebensaisonen (Frühjahr, Herbst und Winter) 

gewinnen immer mehr an Attraktivität. 

In den letzten 25 Jahren konnten von den Betrieben bis zu 80 % 

Wertsteigerung erwirtschaftet werden. Diesen Erfolg konnte man nicht 

in allen Erwerbszweigen der Wirtschaft und der Landwirtschaft erreichen. 

 

Sie haben Interesse? 
Informieren Sie sich kostenlos und 

unverbindlich über 

 Rechtliche Rahmenbedingungen 

 Fördermöglichkeiten 

 Qualitätsanforderungen 

 Angebotsgestaltung und  

 Vermarktungsmöglichkeiten. 

 

  

Ihre Ansprechpartnerin – Gästering 

Waldviertel: 

Elisabeth Schmid 

 

Destination Waldviertel GmbH 
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2 

Büroadresse: 3950 Gmünd, Weitraer Str. 44 

(M) +43 676 6000677 

(E) schmid@waldviertel.at 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Derzeit stehen folgende Einheiten zur     
Verfügung: 

 
 

Projekt Top frei ab  Wnfl. Eigenmittel  

Els WH 1 2 sofort 76,93 m² € 1.990,- 

Els WH 1 8 sofort 77,44 m² € 4.900,- 

Foto: © Waldviertel Tourismus, Studio Kerschbaum 
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Weitere Informationen finden Sie unter www.energieberatung-noe.at  
 

 

 

 
 

 

Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus!

Der Winter kommt bestimmt und die nächste Kälte-
welle steht vor der Tür. Wer ein paar einfache Regeln 
befolgt und seine Heizung richtig einstellt, kann viel 
Energie und Geld sparen. Die Praxis sieht jedoch ganz 
anders aus, viele Menschen heizen das Geld sprich-
wörtlich „zum Fenster raus“.   
Tipps der Expertinnen und Experten der Energiebera-
tung NÖ helfen die eigenen vier Wände mit wenig 
Aufwand angenehm warm zu halten 

 

Kommen Sie gut durch die 
kalte Jahreszeit, 
Ihr  
 
 
 
 
 
Energiebeauftragter Andreas Lackner 
 

 

Richtig Heizen  
So kommt man mit wenig Geld über die kalten Tage 

 
Richtig Lüften 
In der Heizsaison sollte man besonders auf das per-
sönliche Lüftungsverhalten achten: Zu wenig Lüftung 
kann zu Schimmel führen, zu viel oder falsches Lüften 
zu hohen Energiekosten. Richtig Lüften bedeutet ein-
mal pro Stunde für kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen 
Fall sollten die Fenster nur gekippt werden. 
 
Heizsystem optimieren 
Wenn die Heizkörper gluckern oder gar nicht warm 
werden, hilft entlüften: Einfach das entsprechende 
Ventil an jedem Heizkörper bei eingeschalteter Hei-
zung mit einem Entlüftungsschlüssel so lange öffnen, 
bis die Luft entwichen ist. Unbeachtete Energiefresser 
sind ungedämmte Heizungsrohre. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt  
die Wärme genau dorthin, wo sie gebraucht wird: In 
die Wohnräume! Das Dämmmaterial ist sehr günstig 
und kann selbst angebracht werden. 
 
 

Idealtemperatur für jedes Zimmer 
Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt 
werden: In Wohnräumen liegt bei alten  
Gebäuden die Wohlfühl-Temperatur bei etwa  
22 °C, am Gang, in Schlaf- und Abstellräumen kann die 
Temperatur abgesenkt werden. Wenn ungenutzte  

 
 
Räume genauso beheizt werden wie Aufenthalts-
räume, geht viel wertvolle Energie verloren. 

© Doris Seebacher  
 
 
 
Die Absenkung der Raumtemperatur um nur 1 °C 

bringt bereits eine Energieersparnis von 6 Prozent! 

Ein Thermostatventil hilft die Temperatur in jedem 

Zimmer zu regulieren: Das Ventil dreht die Heizung 

ab einem bestimmten, eingestellten Richtwert ein-

fach ab! 

Der Energiebeauftragte  

informiert. 
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Wanderwege rund um Albrechtsberg – Helfer gesucht! 
 
Die markierten Wanderwege rund um Albrechtsberg – vor allem auch die Steiganlagen am 
landschaftlich herrlichen Kremszwickel – wurden vor langer Zeit vom ÖTK, dem Österreichischen 
Touristenklub in Wien, angelegt und werden seit kurzer Zeit mit Hilfe der Gemeinde 
Albrechtsberg generalsaniert. 
Diese Wanderwege sind ein wichtiges Angebot für alle Touristen, die ihre freien Tage und Urlaube 
in und um Albrechtsberg verbringen wollen. 
Entsprechend sollten auch wir als Gemeinde an einem guten Zustand der Wege interessiert sein. Dafür suchen wir 
freiwillig tätige Personen, die auf Spesenbasis bei der Markierung und beim Freischneiden der Wege helfen würden. 
Der ÖTK ist der 3. größte Bergsteigerverein Österreichs mit rund 20.000 km Wanderwegen und Steiganlagen, sowie 47 
Schutzhütten und 16 Aussichtswarten, die allesamt mit ehrenamtlich tätigen Mitgliedern erhalten werden, die dafür 
haftungs- und unfallversichert sind, abgesehen von der weltweit gültigen Bergungs- und Rückholversicherung für alle 
ÖTK-Mitglieder. 
Ursprünglich war bei uns eine Sektion Wachau des ÖTK tätig, die sich leider vor rund 10 Jahren aufgelöst hat. 
Der ÖTK sucht deshalb dringend Helfer zur Wegeinstandhaltung und vielleicht gründet sich ja gerade in unserer 
Gemeinde wieder eine Sektion des ÖTK.  
Infos zum ÖTK unter www.oetk.at. 
Interessenten zur Wegeinstandhaltung (Markierung, usw. …) melden sich 
bitte einfach formlos entweder telefonisch beim ÖTK unter 01-5123855-
71 oder per Email an zentrale@oetk.at an die ÖTK-Zentrale, oder auch 
gerne an  Rene Zabransky (0676-4910040) in Els, der die Sanierung der 
Steiganlagen initiiert hat. 
Es wäre doch toll, wenn sich wenigstens ein paar Gemeindebürger zu 
einer Interessentengruppe zusammenfinden würden, die sich einerseits 
um die Wege, aber auch um gemeinsame Wanderaktivitäten kümmern würden. 
  Hannes Resch, Geschäftsführer des ÖTK 
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Neues vom UNION Sportverein Albrechtsberg 
 
Aufgrund der Covid-19 Situation konnte im Frühjahr keine Meisterschaft sowohl im Erwachsenen- als auch im 

Nachwuchsbereich gespielt werden. Nach dem 2-monatigen sportlichen Stillstand wurde Anfang Juni, unter Einhaltung 

der Corona Vorschriften, der Trainingsbetrieb wieder aufgenommen. Vorerst fand das Training in kleinen Gruppen ohne 

jeglichen Körperkontakt statt. Ab 1. Juli wurde Seitens der Regierung Fußball mit Vollkontakt wieder erlaubt und so 

konnte die Vorbereitung mit ein paar Einschränkungen in Angriff genommen werden. Trainer Visa Bacaliu durfte Nikolay 

Ivanov (SV Paudorf) als Neuzugang begrüßen. Den Verein verlassen haben Mathias Leberzipf (SV Spitz), Andreu Flamur 

(SCU Stein) und Stefan Teufel (USC Bad Groß Pertholz). 
 

Nach einer gelungenen Vorbereitung startete man mit dem Heimspiel gegen SV Paudorf in die Herbstmeisterschaft.   

Mit dem 10:1 Sieg tankte die Mannschaft ordentlich Selbstvertrauen für das Auswärtsspiel gegen Titelfavorit Spitz.  

Bei einem sehr hart geführten Spiel der Gastgeber vergab man in den letzten Minuten die Chance auf ein gerechtes 

Unentschieden und somit verloren wir das Spiel unglücklich mit 1:2. Trotz einiger verletzungsbedingter Ausfälle schaffte 

man im darauffolgenden Match einen klaren 4:0 Sieg gegen St. Leonhard. Der nächste Gegner hieß SV Furth, welcher 

sich im Sommer mit einigen neuen Spielern verstärkte. Dieses ausgeglichene Spiel wurde durch 2 glückliche Tore 

unserer beiden Krcmarik-Brüder Lukas und Michael entschieden. Mit diesem 2:0 Erfolg befindet sich die 

Kampfmannschaft mit einem Punkt Rückstand auf dem vierten Tabellenplatz.  

Sehr positiv zu erwähnen sind auch die guten Ergebnisse unserer Reserve, die mit 4 Siegen in 4 Spielen und einem 

Torverhältnis von 20:2 an der Tabellenspitze steht. 

  

Kampfmannschaft Tabelle: 1. ESV Krems 4.   15:3   10  

USVA – SV Paudorf 10:1   4. USVA            4.   17:3   9  

SV Spitz– USVA  2:1      
USVA – St. Leonhard  4:0  Tore:  Krcmarik Lukas 7, Schulmeister Stefan 4  

SV Furth –USVA  0:2   Krcmarik Michal 3, Michal Hoza 1          

                  Haidl Dominik 1, Nikolay Ivanov 1   
    
Patronanz: Vinzenz Harrer GmbH (Ernst Rosenberger), Brantner GmbH (Prok. Otto Burger) 

Ballspende:  KÖCK GmbH Albrechtsberg, Versicherungsmakler Helmut Mistelbauer Krems 

Tombola: Gasthaus Pfaller Nöhagen, Trainer Visar Bacaliu 
 

Sportanlage präsentiert sich im neuen Glanz 
  

Der USVA hat die im Frühjahr verhängte Corona Pause 

gleich sinnvoll genutzt und unter der Organisation von 

Sektionsleiter und Platzwart Strasser Christian einige 

Projekte an der Sportanlage umgesetzt. So wurden die 

Betreuerhütten, Kassierhütte, Bänke und Sitzgarnituren, 

Grillhütte inkl. Türen neu gestrichen. Im Zugangsbereich 

der Kantine und Kabine wurde die Untersicht erneuert, 

diese strahlt jetzt in den grünen Vereinsfarben. Im 

Bereich der alten Tribüne sind die Pflasterplatten im 

unteren Sitzbereich demontiert und neu verlegt worden. 

Das Hauptspielfeld und der im Vorjahr stark strapazierte 

Trainingsplatz (durch Sportfest und FF Fest) wurde durch 

die Fa. Maschinenring saniert. 

Die im Vorjahr begonnene Brunnenerweiterung wurde 

abgeschlossen und zu guter Letzt eine Wasserzisterne 

eingegraben, installiert und mit einer Umzäunung 

versehen. Diese soll jetzt auch in Trockenperioden                         Wasserzisterne mit 26.000 Ltr. Fassungsvermögen 

eine geregelte Bewässerung des Rasens garantieren.                                
  
     

Der USVA wünscht allen in dieser schwierigen Zeit viel Gesundheit und würde sich freuen, 
 den einen oder anderen Besucher am Sportplatz begrüßen zu dürfen. 


